
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sofortige Öffnung bzgl. Möglichkeiten der Zugänge zu Parkplätzen im Harlachinger 
Krankenhaus für dort beschäftigte Handwerker 
BA-Antrag-Nr. 20-26 / B 05139 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 18 - Untergiesing-Harlaching vom 14.02.2023 
 
 
Sehr geehrter Herr Weisenburger, 
 
der o.g. Antrag wurde uns vom Direktorium mit der Bitte um weitere Bearbeitung zugeleitet. 
Die Angelegenheit fällt in die operative Zuständigkeit der München Klinik gGmbH und wird 
daher mit einem Antwortschreiben beantwortet. 
 
Mit dem Antrag fordert der BA 18 die sofortige Öffnung bezüglich Möglichkeiten der Zugänge 
zu Parkplätzen im Harlachinger Krankenhaus für dort beschäftigte Handwerker. Begründet 
wird dies u. a. mit einer Parkplatznot in der Umgebung der München Klinik Harlaching und 
demzufolge zugeparkter Bürgersteige durch die Fahrzeuge der Baufirmen. 
 
Wir haben dazu die Stellungnahme der München Klinik gGmbH eingeholt und können Ihnen 
wie folgt berichten: 
 
Grundsätzlich ist der verfügbare Platz auf dem Klinikgelände durch die derzeit parallel zum 
laufenden Klinikbetrieb durchgeführte Neubaumaßnahme stark eingeschränkt. Sämtliche auf 
dem Klinikareal vorhandenen Parkmöglichkeiten sind bereits durch die notwendige Vorhaltung 
für Besucher, Patient*innen und Personal ausgelastet. Eine Öffnung des Klinikgeländes für 
Handwerker*innen oder Anwohner*innen würde daher – mangels Verfügbarkeit – nicht zu 
einer Verbesserung der Situation im Umfeld der Klinik beitragen. 
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Schon bei der Planung der Baumaßnahme wurde auf die angespannte räumliche Situation 
bestmöglich Rücksicht genommen. Folgende Maßnahmen wurden und werden dazu 
umgesetzt: 
 

1. Für die Lieferung sowie das Be- und Entladen von Werkzeug und Material für die 
Baustelle sind zwei getrennte Zufahrten vorhanden (Seybothstraße und 
Sanatoriumsplatz). Außerdem sind rund um den Neubau innerhalb der 
Baustellengrenzen entsprechende Logistikflächen ausgewiesen. Sämtliche 
Ladetätigkeiten erfolgen daher ohne Beeinträchtigung des öffentlichen Straßenraumes. 

2. Für Firmenfahrzeuge wurden ca. 30 Parkplätze innerhalb der 
Baustelleneinrichtungsfläche geschaffen. Aufgrund der Bauabläufe sind leider keine 
weiteren Parkflächen innerhalb der Baustelle dauerhaft realisierbar. 

3. Sofern es der Bauablauf zulässt, werden zeitweise zusätzliche Parkplätze auf dem 
Baustellengelände zur Verfügung gestellt. 

4. Sämtliche vor Ort tätige Baufirmen sind bereits vor Auftragserteilung über die 
eingeschränkt bzw. nicht vorhandenen Parkmöglichkeiten für private PKW unterrichtet 
worden. In den Baustellenbesprechungen wird regelmäßig eine entsprechende 
Disziplin und Organisation bei den Firmen eingefordert (z. B. Fahrgemeinschaften, 
ÖPNV etc.). 

 
Die angespannte Parkplatzsituation im Viertel ist der München Klinik also bewusst und man ist 
weiterhin bestrebt, mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln zu einer Verbesserung 
beizutragen. 
 
Ausblick: 
In Abhängigkeit von Bauablauf und Baufortschritt wird regelmäßig überprüft, ob und wie viele 
Parkplätze für Handwerker*innen innerhalb der Baustelle zur Verfügung gestellt werden 
können. Außerdem hat die Anzahl an gleichzeitig auf der Baustelle tätigen Personen bereits 
ihren Höhepunkt überschritten, was zu einer gewissen Entspannung führen wird. Ab der 
zweiten Jahreshälfte 2023 wird dies deutlich spürbar sein. In der weiteren Folge ist eine 
stetige Verbesserung bis zu dem für Ende 2024 geplanten Abschluss der Baumaßnahme zu 
erwarten. 
 
Der BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05139 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 18 - 
Untergiesing-Harlaching vom 14.02.2023 ist damit satzungsgemäß erledigt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

 

Beatrix Zurek 

berufsmäßige Stadträtin 


